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Von links nach rechts die 
„Fighter“ Michel Molde, 

Valentin Sobolwski und Axel 
Walter. Unten Maximilian 

Riedel. Alexander Merkel,  
Marc Meyer und Justin Csiky, 

waren beim Foto-Shooting 
nicht dabei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Landesmeisterschaften in Neustadt/ Rübenberge fand im 
vergangenen März statt. Sie  wurde aufgrund der sehr hohen 
Beteiligung von insgesamt 280 Kämpfern an zwei Tagen 
ausgeführt. Die Fighter des JC Bushido stellten sich ihrer 
Herausforderung samstags, während die DUO-Kämpfer am 
Tag danach ihren Auftritt hatten.  

Nach zwei harten Turniertagen kann der JC Bushido jedoch 
stolz auf die nicht abreißende Erfolgsserie seiner Kämpfer 
zurückblicken. Der Bezirksmeister Axel Walter holte sich in 2 
Kämpfen den verdienten Landesmeistertitel in der 
Gewichtsklasse Senioren bis 69 Kg, indem er seine ausgefeilte 
Judo-Erfahrung zu vorzeitigen Siegen ausnutzen konnte. 

  

Landesvizemeister dürfen sich nach diesem Wochenende nun 
auch Maximilien Riedel (U 21 Fighting) sowie das DUO-Paar 
Marc Meyer und JustinCsiky (U15) nennen. In einer Art 
„Marathon-Kampf“ konnte Riedel 3 von insgesamt 4 Kämpfen 
für sich entscheiden. Der erfolgreiche Sieg des zeitgleichen 
Trainers Maximilian sollte seinen Schützlingen Meyer und 
Csiky eine entsprechende Motivation geben. Denn am 
nächsten Tag glänzten die jüngsten Kämpfer Meyer und Csiky 
ebenso in insgesamt 4 DUO-Kämpfen und holten sich – wie ihr 
Trainer es vormachte – die Silbermedaille.  

Valentin Sobolewski gewann 1 von 3 Kämpfen in der 
Gewichtsklasse U21 Fighting bis 85 Kg und durfte somit als 
Drittplatzierter aufs Treppchen. 

 Erfolgreiche Ju-Jutsu-Sportler bei 
der Landesmeisterschaft 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Michel Molde (U 18 Fighting), der in diesem Jahr das erste Mal 
Turnierluft schnupperte, kämpfte Tapfer gegen eine sehr starke 
Konkurrenz an und belegte einen guten mittleren Platz. Auch 
wenn die Qualifizierung zur Norddeutschen Meisterschaft 
knapp verfehlt wurde, so war der Trainer Andreas Kulupa 
dennoch zu Frieden mit den gezeigten Leistungen.  

Leider verpasste der Bezirksmeister Alexander Merkel 
verletzungsbedingt das Treppchen. Nach Rücksprache mit der 
Wettkampfleitung konnte die Startberechtigung für die 
Norddeutsche Meisterschaft sehr zur Freude des Trainers 
dennoch erteilt werden. 

Da die Abteilungsleitung Patricia Godula und Thomas 
Kollmann die Kämpfe aus privaten Gründen nicht live verfolgen 
konnten, freuten sie sich umso mehr, dass es der JCB  mal 
wieder geschafft hat insgesamt 6 Kämpfer zur Norddeutschen 
Meisterschaft zu bringen. 
„Es zeigt sich wiederum, dass das besondere Trainingskonzept 
im Wettkampfbereich aufzugehen scheint. Nun aber müssen 
wir uns auf den nächsten Meilenstein am 15.05. in 
Bremerhaven konzentrieren. Denn die Norddeutsche 
Meisterschaft stellt bereits die Vorstufe zu den Deutschen 
Meisterschaften dar“ betonten die Abteilungsleiter. 

 


